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Wir sind mitten in der Ferien- und  

Urlaubszeit. Vor allem die Kinder freu-

en sich über die schönen Sommertage, 

sei es zu Hause oder beim Baden. Aber 

wir sind auch mitten unter der Ernte-

zeit, besonders in der Landwirtschaft 

stehen jetzt wichtige Wochen an!  

Ich wünsche allen schöne Ferien- und 

Urlaubstage, aber auch eine gute Ernte-

zeit und unfallfreies Arbeiten!  

 

Ich darf euch nun wieder über unsere letzte 

Sitzung des Gemeinderates vom 

22.06.2017 informieren. Wir hatten 20  

Tagesordnungspunkte zu behandeln. Alles 

konnte einstimmig beschlossen, bzw. zur 

Kenntnis genommen werden. Hier die  

wichtigsten Punkte im Überblick:  

 

Aufgrund des Mandatsverzichts von Leopold 

Stranzinger wurde Christian Neuländtner in 

den Gemeinderat und Rene Feichten-

schlager in den Gemeindevorstand 

nachbesetzt. Christian Neuländtner wurde 

auch zum neuen Obmann des Prüfungs-

ausschusses gewählt.  

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen 

Leopold Stranzinger für  seine  

Verdienste im Gemeinderat und Gemeinde-

vorstand von 2003 bis 2017 lt. den Statuten 

der Gemeinde die Silberne Ehrennadel zu  

verleihen. 

 

Die positiven Prüfberichte des Prüfungsaus-

schusses und der BH Braunau zum   

Voranschlag 2017 wurden zur Kenntnis  

genommen. 

 

AL Martin Erhart w urde auf w eitere  

5 Jahre (2018-2023) zum Amtsleiter bestellt.  

 

Der Finanzierungsplan des Landes OÖ zur 

Volksschul- und Kindergarten-

sanierung w urde m it der  anerkannten 

Gesamtbaukostensumme von 

1,868.956,-  beschlossen. Damit sind alle 

Kostenerhöhungen (Wasserschäden, Zubau 

Krabbelstube und div. Qualitäts-

verbesserungen) anerkannt und in den  

Förderungen berücksichtigt.  

 

Der Finanzierungsplan des Landes OÖ für die 

TLF Beschaffung der FF Höhnhart  

wurde mit 255.800,- (Normkosten des  

Landes) beschlossen. Kosten von 42.205,- 

muss die FF Höhnhart aus Eigenmitteln und 

Spenden aufbringen. 

 

Der Beschluss für die Umwidmung von  

Grünland auf Wohngebiet für die Familie  

Walter und Maria Brunnbauer wurde gefasst 

und wird dem Land OÖ zur Genehmigung 

vorgelegt. 
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Für die Optimierung und Erweiterung der 

Ortsbeleuchtung (Höhnhart, Herbst-

heim-Thalheim und Stegmühl-Aigertsham) 

wurde der Ankauf von insgesamt 175 Beleuch-

tungskörper zu einem Gesamtpreis von  

73.483,- beschlossen.  

Die neuen LED Leuchtköpfe haben eine besse-

re, zielgerichtete Ausleuchtung als die  

jetzigen, und haben vor allem einen deutlich 

geringeren Energieverbrauch!  

 

Die Stellungnahmen der Abt. Raumordnung 

des Landes OÖ zur Überarbeitung des Flä-

chenwidmungsplanes (28 Um w id-

mungsanträge) und des örtlichen Entwick-

lungskonzeptes waren bis auf zwei  

Ausnahmen positiv und werden nach Be-

schluss des Gemeinderates, Kundmachung 

und Auflage (4 Wochen) zur Genehmigung an 

das Amt der OÖ. Landesregierung eingesandt.  

 

Zum Ansuchen auf Wiederaufnahme des ehe-

maligen Güterweges Miesenberg I 

(durch den Wald zum Golfplatz) hat der  

Gemeinderat beschlossen sich an die Stellung-

nahme des Güterwege-Erhaltungsverbandes 

zu halten, der dies schon mehrmals abgelehnt 

hat und sich deutlich gegen eine Wieder-

aufnahme ausspricht. 

 

Der Finanzierungsplan des Landes OÖ für die 

Anschaffung eines KLF-W 

(Kleinlöschfahrzeuges) für die FF  

Außerleiten m it Norm kosten von 

112.300,- wurde beschlossen.  

 

Diverse Darlehen der Gemeinde bei der Raiff-

eisenbank Altheim, Filiale Höhnhart wurden 

einvernehmlich zu einem günstigen Zinsstand 

mit Euribor Aufschlag 0,6% angepasst. 

 

Für Pflichtschüler, die an m ehrtägigen 

Schulaktionen teilnehmen, wurde ein Beitrag 

der Gemeinde mit 6,- je Nacht beschlossen. 

 Des weiteren ist es mir ein besonderes  

Anliegen der Musikkapelle Höhnhart zu  

gratulieren! Sie erreichte am  01. Juli 

bei der Marschwertung in Moosbach einen  

ausgezeichneten Erfolg! 

 

Ganz besonders gratulieren darf ich auch  

unseren neuen/alten U14 Staatsmeister im 

Faustball. Die Jungs schreiben ja schon 

Sportgeschichte in OÖ mit 6 Meistertitel in 

Serie! 

 

Für das nächste Weihnachtsfest suchen wir 

noch einen Christbaumspender. Falls ein  

geeigneter Baum zur Verfügung steht bitten 

wir um Rückmeldung im Gemeindeamt,  

Danke! 

 

 

 

Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Erich Priewasser 
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Felix Maierhofer 
Höhnhart 71 
85 Jahre am 11.06.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
Josef Jung 
Leitrachstetten 18 
80 Jahre am 15.06.2017 

 

Leonie Maria Lengauer
Herbstheim 47 

geboren am 18.06.2017 

Elena Binder
Miesenberg 10 

geboren am 30.06.2017 
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BINDER 
Kurt & Silvia 
Roßbach 68 
 
am 06.05.2017 

 
BACHLEITNER 
Jürgen & Martina 
Höhnhart 104 
 
am 09.07.2017 

 
BERGER 
Robert & Severine 
Höhnhart 105 
 
am 17.06.2017 

 
WIMMER 
Ferdinand & Ursula 
Liedlschwandt 1 
 
am 29.04.2017 
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Josef  
Feichtenschlager 

Eigelsberg 1 

im 86. Lebensjahr 

† 25.04.2017 

Josef Mairleitner 

Leithen am Walde 7 

im 84. Lebensjahr 

† 10.05.2017 

Josef Meixner 

Liedlschwandt 11 

im 92. Lebensjahr 

† 22.05.2017 

Sophie Fuchs 

Leithen am Walde 6 

im 94. Lebensjahr 

† 24.05.2017 

Gerald Gattringer 

Höhnhart 81 

im 76. Lebensjahr 

† 30.05.2017 

Elisabeth Schießl 

Leitrachstetten 3 

im 86. Lebensjahr 

† 10.06.2017 

Friedrich Steinhofer 

Thalheim 15 

im 46. Lebensjahr 

† 05.07.2017 
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Unser Bürgermeister Erich Priewasser lud am 17. Mai die 
Höhnharter Faustballjugend zum Go-Kart fahren zur  
Karthalle in Marktl ein. Die Jugendlichen konnten ihre 
Rennfahrer-Qualitäten unter beweis stellen, was ihnen 
sichtlich Spaß machte. 

 

Auch eine eigene Bürgermeister-Gruppe nahm am 
Feuerwehrleistungsbewerb am 17.06. in Teichstätt 
teil.  

Die Gruppe bestand aus den Bürgermeistern von 
Munderfing, Rossbach, Treubach, Überackern,  
Uttendorf, Hochburg, Franking sowie unserem 
Bürgermeister Erich Priewasser und dem Bezirks-
hauptmann. 

Die Initiative „GEMEINSAM.SICHER in  
Österreich“ fördert und koordiniert den  
Sicherheitsdialog zwischen den Menschen, 
den Gemeinden und der Polizei, mit dem 
Ziel, gemeinsam als „Gesellschaft des  
Hinsehens und aktiven Handelns“ die  
Sicherheit zu erhöhen. 

Um diese Aufgabe in den Gemeinden umset-
zen zu können, ist es erforderlich, dass in  
jeder Gemeinde mindestens ein Sicherheits-
partner und/oder Sicherheitsgemeinderat 
bestellt wird. 

Sicherheitspartner  

Sicherheitspartner sind Menschen, die auf 
regionaler Ebene Interesse am Mitwirken 
und Mitgestalten von Sicherheit haben. Sie 
sollen durch die Weitergabe von Präven-
tionsinformationen an ihre Mitbürgerinnen 

und Mitbürger als Multiplikatoren fungieren 
und zur Sensibilisierung der Bevölkerung in 
Fragen der Verbrechensvorbeugung  
beitragen. 

Mit GEMEINSAM.SICHER soll die Bezie-
hung zwischen Bürger und Polizei verbessert 
und gestärkt werden. 

Wenn Sie Interesse haben, als Sicherheits-
partner der Polizei an dieser Initiative des 
BM.I mitzuwirken, melden Sie sich bitte bei 
Ihrem Gemeindeamt , der zuständigen Poli-
zeiinspektion Aspach (Sicherheitsbeauftrager  
RevInsp  Christian  SCHNELL) oder beim 
Bezirkspolizeikommando Braunau/I   
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Berger Eva Maria 

Unteraichberg 12 

hat die Matura am BAfEP Ried i. I.—Bildungsanstalt für Elementarpäda-
gogik bestanden. 

 

Bernhofer Severin Philipp Jakob 

Eden 4 

hat die Matura am BORG Ried i. I. mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

 

Haidenthaler Sarah Katharina 

Höhnhart 72 

hat die Matura am BORG Ried i. I. mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

 

Maier Fabian 

Herbstheim 17 

hat die Matura an der HTL Braunau bestanden. 

 

Pasch Benjamin 

Herbstheim 75 

hat die Lehre Verfahrenstechniker in der Getreidewirtschaft beim Betrieb 
Witzmann Mühle GmbH mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

 

Rachbauer Vanessa B. A.,  

Haging 22 

hat das Studium Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement 
an der Fachhochschule Oberösterreich abgeschlossen. 
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Raschhofer Paulina 

Höhnhart 95 

hat die Matura am BORG Ried i. I. mit gutem Erfolg bestanden. 

 

Reiter Thomas 

Diepoltsham 1 

hat die gewerbliche Meisterprüfung in Metalltechnik am WIFI Linz abge-
schlossen. 

 

Sallaberger Rainer 

Feichta 8 

hat die Matura am BORG Ried i. I. mit gutem Erfolg bestanden. 

 

Schober Joachim 

Höhnhart 93 

hat die Matura an der HTBLA Ried i. I.  bestanden. 

 

Schöppl Magdalena 

Thalheim 7 

hat die Matura am BORG Ried i. I. bestanden. 

 

Spadinger Teresa Maria 

Höhnhart 6 

hat die Matura an der BHAK / BHAS mit gutem Erfolg bestanden. 
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Unser Feuerbeschau-Sachverständiger Dipl. HTL-Ing. Gerhard Nadler von der Brand-
verhütungsstelle OÖ wird Interessantes über Neuerungen und Vorschriften bringen und steht 
auch anschließend für eine Diskussionsrunde und regen Erfahrungsaustausch zur Verfügung. 

Hinweis: 2018 findet bei allen landw. Betrieben die feuerpolizeiliche Beschau statt.  
 
Eine Veranstaltung der Gemeinde Höhnhart:  
Bgm. Erich Priewasser 

Mittwoch, 27. September  

um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Gramiller  

Die Gemeinde Höhnhart hat im 
Frühjahr dieses Jahres die feuer-
polizeiliche Beschau in den Betrie-
ben der Gemeinde durchgeführt. 

Insgesamt wurden 24 Firmen  
besichtigt und die feuerpolizeili-
chen Vorschriften überprüft.  
Unser Sachverständiger von der 
Brandverhütungsstelle Oberöster-
reich Ing. Gerhard Nadler und  
abwechselnd unsere drei Kom-
mandanten waren jeweils mit  
einem Bediensteten der Gemeinde 
in den Gewerbebetrieben.  

Bei der Besprechung und Ausstellung der danach fälligen Bescheide betont Bgm. Erich  
Priewasser, dass in fast allen Betrieben nur wenig bis gar keine Mängel vorhanden waren, bzw. 
sind. Diese Sorgfalt und das doch beachtliche Sicherheitsbewusstsein ist sehr erfreulich! Hier 
ein Foto von der Ferbeschau in der Firma Murauer.  

Für Wohnhäuser ist mit dem neuen gesetzlichen Intervall von einer Feuerbeschau 20 Jahre 
nach Fertigstellung oder letzter Beschau (2007) bei vielen noch ein weiter Weg hin. 



11 

 

 

 

Am 15. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das  
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und uns.  

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Nationalratswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Ende September eine 
„Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2017“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die  
Beantragung einer Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at, einen schriftlichen  
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere  
Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt (Am tliche 
Wahlinformation) mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr  
langwierig im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist.  

Drei Möglichkeiten der Beantragung:  

 persönlich in der Gemeinde  

 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 

 elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre W ahlkarte beantragen.  

 

Unsere Tipps:  

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht telefonisch beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 11. Oktober 2017. Je nach  
Antragsart erfolgt die Zustellung  
zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene  
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 15. Oktober 2017, 
17 Uhr, bei der zuständigen  
Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben die Möglichkeit, die  
Wahlkarte am Wahltag bei jedem  
geöffneten Wahllokal abzugeben. 

http://www.wahlkartenantrag.at
http://www.wahlkartenantrag.at
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Im Zuge der Gewässerzustandsaufsicht werden  
immer wieder Lagerungen von Siloballen entlang 
bzw. im unmittelbaren Nahbereich von Gewässern 
vorgefunden. Siloballen stellen ein großes Verklau-
sungspotenzial für Brücken und Durchlässe im 
Hochwasserfall dar. Siloballen können sehr leicht 
abgeschwemmt werden und verstopfen Brücken und 
Durchlässe. Diese Verstopfungen können vermehrte 
Überschwemmungen und Schäden hervorrufen! 

Aus wasserbautechnischer Sicht hat die Lagerung entlang von Gewässern zu unterbleiben. Es 
wird darüber hinaus darauf hingewiesen, dass Lagerungen im 30-jährlichen Hochwasser-
abflussbereich der wasserrechtlichen Bewilligungspflicht unterliegen. Allerdings kann  
aufgrund des Gefahrenpotenzials keine positive wasserrechtliche Bewilligung in Aussicht  
gestellt werden. 

Es wird gebeten, geeignete Lagerplätze für Siloballen auszuwählen. Die Hochwasser-
anschlagslinien sind unter www.doris.at des Landes OÖ unter dem Themenbereich KARTEN /  
Wasser&Geologie abrufbar. 

 

Donnerstag 11.09.2017, 19:00 Uhr 

http://www.doris.at
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Am unteren Teil des Friedhofes (an der südlichen Mauer Richtung Moser) sind 
Plätze für Urnengräber vorgesehen.  

Im Bedarfsfall bitte um Kontaktaufnahme mit der Friedhofsverwaltung im  
Pfarrhof.  

Am Sonntag, 24. September 2017 

im Saal des Gasthauses Gramiller 
 

10:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 

 

Mittagstisch ab 11:00 Uhr 
 

Für die musikalische Umrahmung sorgt die Musikkapelle Höhnhart 

 

Nach Abschluss der Blutspendeaktion vom 
19.07.2017 können wir Ihnen mitteilen, dass  
insgesamt 57 Bürger Blut gespendet haben. 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für 
Oberösterreich dankt Ihnen herzlich für Ihre  
Unterstützung. 
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Seit 01. Mai 2017 ist das gesamte 4-Sonnen-Unternehmerzentrum der Gemeinden Aspach, 

Höhnnart, Roßbach und St. Veit i.I. mit einer Nutzfläche von ca. 180 m² an die Firma  

Linecker - Cash - PMS Systems verm ietet. 

 

Die Firma Linecker - 
Cash - PMS Systems 
hat seit über 30 Jahren 
Erfahrung in der Hotel-
lerie und Gastronomie, 
was die Firma zu einem 
der führenden Unter-
nehmen ihrer Branche 
im deutschsprachigen 
Raum macht. 

Unsere Leitgedanken: 
• Gesamtlösung aus einer Hand 
• Zuverlässigkeit 
• Hohe Qualität der Produkte 
• bestmögliche Kundenbetreuung 
• Beratung - Verkauf - Schulung -Betreuung 
 
Derzeit beschäftigt die Firma Linecker 14 Mitarbeiter 
aufgeteilt in die verschiedenen Bereiche: 

- Support / Kundendienst 
In unserer Supportabteilung werden knapp 2000 
Kunden (Österreich und Deutschland) per 
Fernwartung und Telefon betreut. 

- Buchhaltung / Rechnungswesen 

- Verkauf 
 
Auszeichnungen: 

- WKOÖ Top Handelsbetrieb seit 2016 

- Top Unternehmen Firmen ABC seit 2015 

- Orderman Goldpartner 

- Epson POS+ Partner 

- Jarltech VIP Gold Partner 
 
Unserer Produktpalette: 

- Kassensystem AIDA-Touch für Gastronomie & 
Handel 

- Direktanbindung der echten Orderman Hand-
helds an unser Kassensystem AIDA-Touch 

- Hotelsoftware AIDA.X für die Hotellerie (jede 
Hotelgröße) 

- Therapiesoftware für Therapiezentren (mit / 
ohne Krankenkassen-Abrechnung) 

Unsere Dienstleistungen: 

- bewährte Betreuung / Beratung durch unser 
Supportteam 

- Support/Hilfe via Fernwartung, Telefon und 
natürlich vor Ort 

- Monatlicher Newsletter - immer up-to-date 
mit unseren Systemen 

- kostenlose Software-Updates für Wartungs-
kunden 

- 7 Tage die Woche Hotline 

- Onlineshop auf unserer Website 
www.linecker.at/onlineshop 
 
Unsere Lösungs- und Vertriebspartner: 

- A-Trust 

- Aichhorns 

- Asut 

- Ibinger 

- Jarltech 

- Kassenprofi, Hölzl Toni 

- Kittcom (Deutschland) 

- NCR Orderman 

- Netcon 

- Prox Systems (Deutschland) 

- RKV (Deutschland) 

- XSS 

Hier noch einige Daten zur Firma Linecker - Cash - PMS Systems 

Am Foto v.l.n.r. 1 Reihe: Bgm . Franz Bernroitner (Gde. Roßbach), Bgm . Manfred Feichtinger 

(Gde. St. Veit i.I.) Fritz Linecker, Gerlinde Linecker, Bauhofleiterin Eva Egger, Bgm. Erich Priewasser  

(Gde. Höhnhart), Bgm. Dr. Karl Mandl (Gde. Aspach),  

2 Reihe: Peter Linecker, Vanessa Linecker 3 Reihe: Josef Linecker, Sebastian Linecker  

http://www.linecker.at/onlineshop
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Täglich wird in der Krabbelstube für das Mittagessen  
gemeinsam mit den Kindern der Tisch gedeckt. Im  
familiären Rahmen wird großer Wert auf Selbstständig-
keit, Tischkultur und Freude am Essen gelegt. Jedes 
Kind erhält beim Essen die Hilfestellung, die es braucht. 

In den letzten Wochen wurde eine Kreativwerkstatt in 
der Krabbelgruppe eingerichtet. 

Neben selbstgemachtem Mehlkleber wurden  
verschiedenste Materialien wie Luftpolsterfolie, 
Schraubverschlüsse, Knöpfe, Muscheln, Nudeln,  
Zeitungspapier, Wolle… zum kreativen Gestalten  
angeboten. 

Die Kinder hatten freien Zugang und durften sich kreativ 
austoben. Es entstanden dabei tolle Kunstwerke. 

Auch das „Malen“ am Fenster mit der Fingerfarbe in den 
Gefrierbeuteln machte den Kindern großen Spaß.  

Der Sommer hat Einzug gehalten und auch wir in der Krabbelstube freuen uns über die  
zahlreichen Sonnenstrahlen.  

Wir nutzen die schönen Tage und genießen ein Picknick im Garten.  

Auch Wasser darf nicht fehlen und wir lassen die selbstgebastelten „Schifferl“ in der  
Wasserwanne schwimmen. 

Das gesamte Team des Kindergartens und der Krabbelstube  
Höhnhart wünscht ALLEN einen schönen und erholsamen Sommer!  
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Wie jedes Jahr besuchte uns die Zahngesundheits-
erzieherin von der PGA  in unserem Haus. Mit den  
Kindern wurde auf spielerische Art und Weise die  
Zahngesundheit besprochen und das richtige Verhalten 
beim Zähneputzen und Essen verdeutlicht. Mit dem 
Stoffzahn „Maxi“ konnte das Interesse geweckt werden 
und die Kinder erweiterten ihr Wissen zu diesem Thema 
rasch.  

Am Sonntag, den 14. Mai 2017, feierten wir gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien 
den Muttertag in der Kirche. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes standen die Mütter. Ihnen galt 
der besondere Dank. Mit Liedern und einem Gedicht brachten die Kinder dies zum Ausdruck. 

Dank unserer Pfarrassistentin Christine Gruber - Reichinger war es eine sehr gelungene und 
emotionale Messe.  

Die Schulanfänger/Innen wurden am 25. April ins Theater nach Ried eingeladen und durften 
an diesem Tag mit einem großen Reisebus mitfahren. 

Das Theaterstück handelte vom „Regenbogenfisch“ und die Geschichte wurde ähnlich wie im 
Buch ausgespielt.   

Es war sehr lustig und spannend zugleich und den Schulanfänger/Innen hat der Ausflug sehr 
gut gefallen.  

Die Schulanfänger/Innen durften am 6. 
Juli 2017 Herrn Weinberger von der 
Polizeiinspektion Aspach kennen ler-
nen. Spannend erzählte er von den  
Aufgaben eines Polizisten. Anschlie-
ßend übte er mit den Kindern das  
sichere Überqueren des Zebrastreifens. 
Zum Abschluss wurde das Polizeiauto 
besichtigt und die Schulanfänger  
durften sogar am Fahrersitz Platz  
nehmen 
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Um den Schulanfängern/Innen den Übergang vom 
Kindergarten in die Volksschule zu erleichtern, gab 
es ab dem 2. Semester regelmäßige Treffen der 
Schulanfänger/Innen und  Schülern/innen der 3. 
Klasse Volksschule.  

Bei diesen Treffen lernten sich die Kinder gegenseitig 
kennen, überlegten sich gemeinsame Aktivitäten wie 
Bücherlesen, Basteln, Rätsellösen, Spiele spielen,….  
Es machte beiden Altersgruppen großen Spaß und 
alle profitierten davon sehr. 

Beim Schulstart können diese Kinder den Schulanfängern/Innen behilflich sein und Sicherheit 
geben. Wir wünschen Ihnen alles Gute für den Schulstart.  

Vielen Dank an die VS – Höhnhart für die gute Zusammenarbeit.  

An diesem Tag präsentierten die Schulanfänger/Innen 
stolz ihre Schultaschen. Nach der „Schultütenjause“  
besuchten sie gestärkt die 1. Klasse. Dort wurden lustige 
Spiele gespielt, Büchern gelauscht und die Schultaschen 
am „Laufsteg“ präsentiert. 

Es war ein unvergesslicher Tag für unsere  
Schulanfänger/Innen.  

Gemeinsam mit den Schulanfängern/Innen besuchten wir 
am 5. Juli 2017 das Zeughaus der FF Höhnhart.  
Dort wurde für uns ein spannendes Programm vorbereitet 
– Besichtigung des Feuerwehrhauses und der Einsatzfahr-
zeuge, Kennenlernen der Aufgaben und des Einsatzmate-
rials, Rundfahrt mit dem Feuerwehrfahrzeug,… 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der FF Höhnhart für 
den tollen Tag! 

Wir bedanken uns bei unserer Stützpädgogin Marianne 
für die tolle Zusammenarbeit in diesem Arbeitsjahr und 
wünschen ihr für ihre Zukunft alles erdenklich Gute.  
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Am 6. und 20. April fand ein Tennis-
Schnuppertraining in der VS – Höhnhart 
statt. Herr Baier Klaus und Frau Traußnig 
Monika hielten das Tennis-
Schnuppertraining ab. Die Kinder waren 
mit sichtlich viel Spaß und vollem Einsatz 
dabei! Danke für die schönen Schnupper-
stunden. 

Unter dem Motto: „Jesus – Quelle unseres Lebens“ durften 16 Kinder der 2. Klasse am 7. Mai 
2017 das Fest der Erstkommunion feiern. Angeführt von der Musikkapelle zogen die Kinder 
voller Vorfreude in die festlich geschmückte Kirche. Der Höhepunkt des Festes war natürlich 
der feierliche Gottesdienst mit der ganzen Pfarrgemeinde. Die stimmgewaltigen Erstkommuni-
onkinder und der Schulchor umrahmten das Fest mit schönen Liedern, Musikstücken und  
Texten. Einen gelungenen Ausklang fand das Erstkommunionsfest bei einem gemeinsamen 
Frühstück im Pfarrsaal.  

Im Rahmen der Linzaktion des Landes OÖ  
verbrachte die 4. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin 
Fr. Habetswallner und mit freundlicher Unterstüt-
zung von unserem Betreuungslehrer Hrn. Huber 
vom 26. – 27. April zwei tolle Tage in der Landes-
hauptstadt. Die Kinder waren interessiert und  
begeistert bei der Sache und genossen die vielfälti-
gen, kindgerechten Führungen und Angebote.  
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Auch heuer kamen wieder alle Klassen in den Genuss 
von 5 Haltungsturneinheiten mit der Ergotherapeu-
tin Andrea Bauer. Sie besuchte uns im Zeitraum vom 
11. Mai bis zum 22. Juni jeweils an einem Donners-
tag. Auf spielerische Art und Weise soll beim 
„Haltungsturnen“ das Körperbewusstsein von  
Kindern gefördert werden. Denn ein ergonomisches 
Alltagsverhalten beugt langfristige Körperschäden 
vor. Richtiges Sitzen, Bücken, Heben und Tragen wurde den Schülern in toll aufbereiteten 
Turnstunden näher gebracht. Lustige Bewegungsspiele und abwechslungsreiche  
Stationsbetriebe bereiteten den Kindern besonders viel Freude. 

Am 31. Mai legten die Kinder der 4. Klasse die  
praktische Radfahrprüfung erfolgreich ab. Nach  
bestandener Prüfung überreichte Polizeiinspektor 
Herr Weinberger die begehrten Ausweise. Im  
Anschluss wurden die "neuen Scheinbesitzer"  
großzügig mit einem Fahrradschloss und Fahnen für 
das Fahrrad von der Raiffeisenbank beschenkt.  

Ein herzlicher Dank dafür an die Raiffeisenbank 
Höhnhart. 

Am 2. Mai fand die Aktion „Hallo Auto“ statt. Dabei 
ging es für die Kinder der 3. Klasse um den Begriff 
„Anhalteweg".Sie stellten aus dem Laufen heraus 
ihren eigenen Bremsweg fest. Daraus schlossen sie 
auf den Anhalteweg eines Fahrzeugs. Der Halte-
punkt wurde geschätzt und bei trockener bzw.  
nasser Fahrbahn festgestellt. Ein besonderes Erleb-
nis in einem Auto zu sitzen und selbst zu bremsen! 

Am 13. Juni fand die Bezirksrundfahrt der 3.Klasse 
statt. Die Kinder besichtigten zuerst das Kraftwerk 
in Mining und die Burg Frauenstein. Anschließend 
fuhren sie weiter zum Inn – Salzach – Blick. Nach 
einer ausgiebigen Rast dort, ging die Tour weiter zu 
einer Führung im Ibmer Moor. Den Abschluss  
bildete die Fahrt nach Lengau ins Riesenmuseum. 
Gemeinsam mit der 3. Klasse aus Maria Schmolln 
war dieser Tag für die Kinder sehr lehrreich und 
spannend. 
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Am 3. Juli machte sich die 3. Klasse auf den Weg in 
die Bezirkshauptstadt Braunau. Dort stand ein Stadt-
rundgang mit der Besichtigung der wichtigsten  
Bauwerke und Sehenswürdigkeiten der Bezirkshaupt-
stadt auf dem Programm. Im Anschluss stärkten sich 
die Kinder im Palmpark und bekamen als kleines 
Dankeschön für die gelungene Darbietung beim 
Schulfest ein Eis. 

Unter dem Motto „Bunter Abend“ fand am 30. Juni 
um 19:00 Uhr das Schulfest im Turnsaal der VS Höhn-
hart statt. Nach dem gemeinsamen Begrüßungslied 
„Abeeyo“ folgte die Begrüßung durch die Direktorin 
OSR Gabriele Aichberger. Die Kinder begeisterten das 
zahlreiche Publikum mit Sketchen, einem  
Minimusical, Liedern, Tänzen und Sprechgedichten. 
Darüber hinaus stellten sie ihr Können auf den  
unterschiedlichen Instrumenten, welche sie spielen, 
bei einem gemeinsamen Stück unter Beweis. Unsere 
Besucher genossen die Leckereien und unterhielten sich hervorragend bei kühlen Getränken. 
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und Helferinnen, ohne die dieses Schulfest nicht  
möglich gewesen wäre.  

Am Mittwoch, den 5. Juli, fand eine Kapellenwande-
rung statt, bei der alle vier Klassen mitwirkten. Aus-
gehend von der Schule wanderten wir zur Zöckauerka-
pelle nach Außerleithen. Dort fand eine Andacht statt, 
welche von den Kindern mit Liedern und Texten  
gestaltet wurde. Auch über die Entstehung der Kapelle 
wurden wir von Frau Duft informiert. Nach der  
anschließenden, ausgiebigen Rast, mit gebackenen 
Mäusen und Milch von der Familie Duft, machten wir 
uns auf den Rückweg zur Schule. Ein kurzer Halt  
wurde dabei noch bei der Kapelle der Familie Priewasser vlg. „Reider“ gemacht. 

Am 23. Juni machten sich die 1. und 2. Klasse, am 26. 
Juni die 3. Klasse und am 27. Juni die 4. Klasse auf 
den Weg zum Bauernhof der Familie Feichtenschla-
ger vlg. „Singer“, um am Programm des LFI „Schule 
am Bauernhof“ teilzunehmen. Die Kinder bekamen 
dort einen Einblick in die Vorgänge und Abläufe am 
Bauernhof. Die Beziehung zur Natur, der Umgang mit 
Tieren und das Erkennen von regionalen Lebensmit-
teln aus bäuerlicher Produktion standen dabei im 
Mittelpunkt. Ein herzlicher Dank an die Familie 
Feichtenschlager für das tolle Programm! 
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Datum: 18.06.2017     Gesamtgehzeit: ca.6 Stunden 

Teilnehmer: 11 Personen + 1 Hund  Höhenmeter: 900 im Aufstieg 

Am 18. Juni 2017 starteten 11 Personen vom Alpenverein Höhnhart früh morgens von der 
Raiffeisenbank in Höhnhart los. Das Ziel war der Offensee, wo wir vom Wanderparkplatz 
pünktlich um 8:00 Uhr losmarschierten. Zuerst wanderten wir entlang dem Seeufer, bis es 
anschließend recht ansteigend zur kleinen Rinnerhütte hinaufging. Nach einer kurzen  
Stärkung bei der Hütte marschierten wir dann die restlichen 50 Höhenmeter bis zum schönen 
Wildensee. Hier konnte sich nur Hund Timmy fürs Baden begeistern. Der Rest der Truppe 
sprang erst nach dem Abstieg ins kühle Nass des Offensees. Insgesamt eine gelungene Tour 
bei gutem Wetter und einer tollen Wandergruppe. 

 

Am Freitag den 14. Juli 2017 besuchte der,  
MRC-Höhnhart Herrn Hatheier Robert in Altenhof. 

Der kleine Ausflug diente einem besonderen Zweck. 

Die Biker überreichten dem gebürtigen Höhnharter  
einen Scheck für ein Sonderkraftfahrzeug. Somit ist  
Robert seinem sehnlichsten Wunsch wieder einen  
kleinen Schritt näher. 

Er hatte sichtlich Freude an dem Besuch und fühlte sich 
richtig wohl. 

Nach einer ausführlichen Begutachtung der Maschinen, 

machten sie noch einen kurzen Besuch ins Kaffeehaus 

ehe sich die Biker wieder von ihm verabschiedeten. 



22 

 

 

 

Sehr gut besucht war der Tinnitus Vortrag 
der Gesunden Gemeinde Höhnhart am 
Dienstag, 16.05.2017 im GH Gramiller. Nicht 
nur Höhnharter, auch viele Besucher aus den 
Nachbargemeinden waren unter den  
Zuhörern.  

An die 60 Besucher waren vom Vortrag von 
Frau Dr. Clarissa Redinger wirklich 
begeistert. Dr. Redinger ging nicht 
nur auf die Krankheit ein, sondern vor 
allem auch auf die vielen möglichen 
Auslöser, hier vor allem die immer 
mehr steigende Lärmbelastung. Signi-
fikant ist es auch, dass immer mehr 
Jugendliche Patienten von Tinnitus 
betroffen sind. Oft leichtfertig ausge-
löst durch eben zu laute Umgebung 
und Musik, vor allem über die Kopf-
hörer.  

Bei einer folgenden, ausführlichen 
Diskussionsrunde, wurde auch immer 
wieder der Hörsturz angesprochen 
und gefragt. Hier ist vor allem eine 
sofortige ärztliche Behandlung  

ausschlaggebend für einen Heilerfolg, so 
Frau Dr. Redinger.  

Johanna Hintermair als Leiterin der  
Gesunden Gemeinde Höhnhart war  
beeindruckt von den vielen fachkundigen 
Fragen, der regen Diskussion und dem  
Interesse der vielen Zuhörer. 

Zum Abschluss des Schuljahres haben wir 
den Kindern und Lehrerinnen der Volks-
schule Höhnhart eine Flasche Holunder-
Sirup als Geschenk überreicht.  

Sehr erfreulich war, dass beim Bodystyling 

immer bis zu 36 Frauen jeden Alters an den 

Turneinheiten, die von Trainerin Nicole  

Hütter gestaltetet wurden, teilnahmen. 
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Bei dem Vortrag von Mag. Martin Zaglmayr 
im Gasthaus Gramiller nahmen am 
13.06.2017 ca. 35 interessierte Personen aus 
Höhnhart und Umgebung teil. Herr Zaglma-
yr erklärte anhand vieler praktischer  
Beispiele, wie Veränderung und Krisen  
entstehen, man damit umgeht und Resilienz 
aufbauen kann. 

Wer von uns hat noch keine Krisen durch-
lebt? Sie kommen schleichend oder aus  
heiterem Himmel, werfen uns aus der Bahn, 
durchkreuzen unsere Pläne und stellen uns 
vor schier unlösbare Aufgaben. Neuer Chef, 
Jobverlust, Trennung, plötzliche Erkrankung 
oder„nur“ eine schwierige Entscheidung, die 
ansteht. Unser Umfeld ändert sich rasch und 
Krisen sind alltäglich. Sei es im Privaten  
oder im Berufsleben.  

Resilienz ist die 
psychische und 
mentale Fähigkeit, 
widrige Bedingun-
gen zu überwin-
den, Krisen und 
Veränderung als 
Chancen wahrzu-
nehmen und dar-
aus gestärkt in die 
Zukunft zu gehen. 
So gesehen eröff-
nen sich uns jeden 
Tag viele Möglich-
keiten, um unser 
Leben reicher zu 
machen!  

Positive Gedanken führen zu positiven 
Handlungen, die wiederum positive Ergeb-
nisse zur Folge haben. Beim Coaching, so 
Martin Zaglmayr, ist es wichtig, dauerhaft 
den inneren Zustand und nicht nur kurzfris-
tig oberflächliche Verhaltensmuster zu än-
dern. Und die gute Nachricht ist: Alle  
nötigen Fähigkeiten stecken bereits in uns. 
Manchmal ist dabei einfach etwas Unterstüt-
zung - in Form von Coaching - notwendig. 

Bodystyling       Di., 11.09.2017 um 19 Uhr 

Trainerin:  Nicole Hütter 

 

Fit im Winter       Mi., 12.09.2017 um 19 Uhr 

Trainer:  Hans Ortner 

 

Nachmittagsturnen für Frauen und Männer  2. Septemberwoche 

Trainerin:  Johanna Hintermair 
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Das Wildbret gehört (neben dem Fisch) zu den eiweißreichsten Fleischarten. Dieses Eiweiß ist 
darüber hinaus von überdurchschnittlicher biologischer Wertigkeit, das heißt, es hat einen  
hohen Verwertungsgrad für den Aufbau unseres körpereigenen Eiweißes. Weiter hat Wildbret 
einen sehr geringen Fettanteil. Da der Cholesteringehalt wesentlich vom Fett abhängig  ist, ist 
Wild sehr cholesterinarm. Wildbret ist nicht nur günstig (5,50 je kg) und ein hochwertiges 
Nahrungsmittel, das sich besonders auszeichnet durch: 

· leicht verdauliches  Eiweiß 

· geringen Fettanteil 

· feinfaserige Muskelstruktur·  

Auch bei uns in Höhnhart gibt es jetzt im  
August und September wieder  
heimisches, frisches Rehfleisch aus der 
Höhnharter Jagd! 
 

Bestellung bei: 
 Erhart Martin           0676 840160746 
 Moser Ferdinand    0676 821260104 
 Pointner Manfred   0650 6344892 
 Spadinger Ludwig  0664 4850881 

 

Sehr gut besucht war der Tag der offenen Tür 
beim Heizwerk Höhnhart am SA, 01.07. in 
Höhnhart. Obmann Alfred Langmaier konnte 
viele interessierte Höhnharter und auch  
auswärtige Gäste begrüßen.  

Bei Führungen durch die Heizanlage wurde 
vor allem auf die neu installierte, zweite 
Kraft-Wärme-Kupplung hingewiesen. Die im 
Volksmund als „Holzvergaseranlage“  
bezeichneten zwei Kraft-Wärme-Kupplungen 
erzeugen aus der Abwärme in der Heizanlage 
immerhin eine Leistung von 90 kW elektri-
scher Energie. Die Bioenergie Höhnhart  
erzeugt mit einer Heizkesselleistung von 850 
kW für ihre 55 Wärmeabnehmer in Höhnhart 
eine Wärmemenge von 1,550-000 kW im 
Jahr. Der Hackgutverbrauch hierfür beträgt 
6.500 Schüttraummeter und verhilft zu einer 
CO2 Einsparung von 685 Tonnen jährlich! 
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Am 01.07.2017 nahm der Musikverein Höhnhart beim Bezirksmusikfest Braunau in Moosbach, 
in der Höchststufe E an der Marschwertung teil. Unser Stabführer Ludwig Brunnbauer ließ 
sich wieder ein tolles Showprogramm einfallen, eine Schere, welche bei einigen intensiven  
Proben einstudiert wurde. Weiters wurde in Zuge der Figur, das bekannte Stück von Reini & 
Lucky „Geh weida“ in einem Blasmusikarragement  uraufgeführt. Zum Schluss durften wir uns 
dann bei der Wertung über eine Auszeichnung mit 90,70 Punkten freuen.  

Herzliche Gratulation an alle und vor allem an Stabführer Ludwig Brunnbauer.  

Am 10. Mai erhielten wir die Nachricht vom 
Tod unseres langjährigen Musikers und  
Ehrenkapellmeisters Josef Mairleitner oder 
besser bekannt als „Muina Sepp“. 

Sepp war eine Institution des MV Höhnhart, 
schließlich war er 60 Jahre aktiver Musiker, 
fast 25 Jahre davon übte er die Funktion des 
Kapellmeisters aus und mehrere Jahre gab er 
auch als Stabführer den Takt beim Verein 
vor. 

Vielen ehemaligen und zum Teil noch  
aktiven Musikern lehrte er das Spielen eines 
Blasinstrumentes, weil es zur damaligen Zeit 
ja noch keine Musikschulen gab. 

Nach seiner aktiven Zeit beim Verein  
komponierte er den „Höhnharter Marsch“, 
der, wann immer er aufgeführt wird,  
natürlich Erinnerungen an den „Muina 
Sepp“ weckt. 

Seine große Leidenschaft galt auch sicher der 
traditionellen Blasmusik, die er neben dem 
Klarinettenspiel im Verein auch als Begleiter 
auf der Harmonika bei kleineren Ensembles 
lebte. Es war ihm überaus wichtig, dass die 
Tradition auch weiterhin gepflegt und an die 
junge Generation überliefert wird. Seine Lie-
be zur Volksmusik 
hat er auch immer 
wieder auf seiner 
Zither unter Beweis 
gestellt, auf der er 
auch so manche 
Weihnachtsfeier 
mitgestaltet hat. 

Sepp wird uns im-
mer als ein überaus 
engagierter und 
geselliger Musikka-
merad in Erinne-
rung bleiben. 
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Chronologie des Bewerbes:  

Im Jahr 2014 machten wir uns im Rahmen 
einer Vorstandssitzung Gedanken über einen 
neuen modernen Bewerb für unsere Vereins-
meisterschaft.  

In diesem Jahr spürten wir eine neue Bewe-
gung im Verein. Die Mitgliederzahl stieg  
stetig an. Immer mehr Tennisneulinge  
wollten professionelle Trainingsstunden und 
ihre Fähigkeiten dann auch im gemeinsamen 
Spiel ausprobieren.  

Die Idee war geboren: Es sollte ein  
Mix-Doppel-Bewerb werden!  

Das Ziel war klar: Alle Mitglieder einbinden! 
Egal ob Anfänger oder nicht!  

Der Bewerb brachte die tollsten Teams  
hervor: Anfänger mit Meisterschaftsspieler, 
Anfänger mit Anfänger, Ehepaare als Ten-
nispartner, Jung und Alt, Groß und Klein,… 

Im Jahr 2014 hatten wir 17 Paare die sich für 
diesen Bewerb angemeldet hatten. Beson-
ders erfreulich war überdies, dass auch  
Paare aus anderen Vereinen mit uns spielen 
wollten. 

Das positive Feedback über diesen Bewerb 
war so überwältigend, dass wir im Jahr 2015 
sogar eine Teilung des Teilnehmerfeldes  
(2 Gruppen) vornehmen mussten. 

Manchmal waren die Plätze so stark gebucht, 
dass wir bei unseren Tennisfreunden in 
Rossbach einzelne Partien spielten.  

2015 hatten wir schließlich wieder 16 Paare 
am Start. Dem nicht genug, die Begeisterung 
war groß und die Tendenz ging weiter nach 
oben. 2016 hatten wir 19 Paare im  
Teilnehmerfeld.   

In heurigen Jahr sprengt die Teilnehmerzahl 
all unsere Erwartungen. Die positive Energie 
dieses Bewerbes ist auf der gesamten Anlage 
zu spüren. Die Teams können es kaum  
erwarten loszulegen.  

Wir haben 2017 insgesamt 24 Paare, die sich 
für diesen Bewerb angemeldet haben. Das 

heißt, wir haben alleine bei diesem einen  
Bewerb 48 Spielerinnen und Spieler am 
Start.  

Was ist der Erfolg dieses Bewerbes? Andreas 
Meixner unser Obmann kennt die Antwort:  

 „Mit diesem Bewerb ist uns ein sensationel-
ler Wurf gelungen. Dies spiegelt die  
Rekordteilnehmerzahl von 24 Paaren im 
vierten Bewerbsjahr wieder. Seit dem  
Neubau der Anlage konnten wir 25 neue 
Tennismitglieder gewinnen. Dieser Bewerb 
ist das verbindende Element quer durch alle 
Mitglieder und trägt gewaltig zur Belebung 
unseres Vereinslebens bei.“  

2014  

1 
Christiane Maier 

Michi Buchecker 

2 
Monika Traußnig 

Andi Meixner 

3 
Kristina Lindlbauer 

Klaus Baier 

2015  

1 
Steffi Karrer 

Andi Meixner 

2 
Christiane Maier 

Michi Buchecker 

3 
Rosi Finsterer 

Josef Finsterer 

2016  

1 
Monika Traußnig 

Lukas Diermair 

2 
Christiane Maier 

Michi Buchecker 

3 
Steffi Karrer 

Andi Meixner 
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Im Jahr 2016 ist unsere Meisterschafts-
mannschaft als Vizemeister in die Erste 
Klasse West aufgestiegen. Für die Saison 
2017 wurde vom Mannschaftsführer Thomas 
Brunnbauer ein klares Ziel fixiert. Nämlich 
der Klassenerhalt! 

Die ersten Meisterschaftswochen verliefen 
leider noch nicht ganz nach Plan.  

Die personell geschwächte Mannschaft tat 
sich in den ersten fünf Spielen eher schwer 
und konnte nur sehr wenige Punkte  
einfahren. 

Wir ließen uns nicht beirren, blendeten die 
Anfangsschwierigkeiten aus, trainierten  
ehrgeizig weiter und konzentrierten uns auf 
das gemeinsame Ziel: Klassenerhalt. 

Im letzten Meisterschaftsdrittel machte sich 
unser Teamgeist bemerkbar und es war ein 
deutlicher Aufwärtstrend erkennbar.  

Am Ende der Saison konnte im Derby gegen 
den UTC Aspach/Wildenau der Klassen-
erhalt fixiert werden.  

In der Endtabelle steht unsere Kampf-
mannschaft sogar am 6. Tabellenplatz (von 
insgesamt 9 möglichen Plätzen). Hierüber 
sind wir natürlich sehr glücklich und auch 
sehr stolz.  

Äußerst er freulich ist, dass w ir  über  
die gesamte Saison unsere jugendlichen 
Spieler im Erwachsenenbetrieb einsetzen 
konnten. Das bedeutet, dass wir bei jedem 
Meisterschaftsspiel einen jugendlichen  
Spieler (Einzel und Doppel) im Einsatz hat-
ten.  

Mit einem Durchschnitts-
alter von 14 Jahren (!) 
waren Niclas Mühlba-
cher, Daniel Huber, 
Lucas Dallinger und Ro-
man Burgstaller über die 
gesamte Saison im Ein-
satz.  

Wir können mit großer 
Freude auf unsere  
Zukunft und die kom-
menden Jahre blicken. 

Die Jungs waren für unseren Spielbetrieb 
eine tolle Bereicherung. An dieser Stelle 
herzlichen Glückwunsch an die Jungstars 
und danke für Euren Teamgeist.  

Erwähnen möchten wir auch alle Spieler die 
im heurigen Jahr für uns im Rahmen der 
Mannschaftsmeisterschaft im Einsatz waren. 
DANKE an…. 

Thomas Brunnbauer (Mannschaftsführer), 
Lukas Diermair, Klaus Baier, Gerold Sattle-
cker, Johannes Leimhofer, Joachim Auer, 
Niclas Mühlbacher, Josef Finsterer,  
Ferdinand Hintermaier, Erwin Petershofer, 
Andreas Lang, Roland Lengauer, Andreas 
Hintermair, Roman Brunnbauer, Daniel  
Huber, Roman Burgstaller und Lucas 
Dallinger.  
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Eigentlich können sich die U14 Boys des  
ASVÖ SC Höhnhart in der momentanen  
Verfassung nur selbst schlagen, denn auch 
bei der Landesmeisterschaft in Grieskirchen 
wurden sie wieder einmal ohne Satzverlust 
Landesmeister. 

Mit dem Angreifer und Kapitän Niclas  
Mühlbacher agiert in den Reihen der  
Innviertler Power Truppe der wohl beste  
Angreifer des Landes in dieser Altersklasse. 
Die bombensichere Abwehr, bestehend aus 
Schmeitzl Julian, Neuländtner Thomas und 
Kolb Gabriel, bringt selbst die stärksten  
Gegner zur Verzweiflung. Auch das punktge-
naue Zuspiel von Simon Perberschlager  
sowie die umsichtige Spielweise von Ridler 
Felix wurden in jahrelangem Training und 
viel Zeitaufwand perfektioniert. 

In der Gruppenphase wurden die Gegnern 
aus Froschberg, Bad Kreuzen, Freistadt und 
Kremsmünster ohne Probleme besiegt. Im 
Halbfinale wartete mit St. Leonhard ein bis 
dato noch unbekannter Gegner. Die Höhn-
harter Jungs fanden gleich gut ins Spiel und 
die Gegenwehr der Mühlviertler war schon 
nach wenigen Bällen gebrochen. Im zweiten 
Halbfinale des Tages setzte sich diesmal TV 
Enns gegen Union 
Freistadt knapp in drei 
Sätzen durch und schaffte 
es ebenfalls ins Finale. 

Anfangs tat man sich 
schwer gegen das varian-
tenreiche Service des 
Ennser Hauptschlägers 
ein Mittel zu finden, doch 
gegen Ende des Satzes 
ließ der Druck etwas nach 
und Höhnhart übernahm 
immer mehr die Kontrolle 
über das Match. Der  
1. Satz ging mit 11:7 an die 
Innviertler. Angetrieben 
von den mitgereisten 
Fans und Eltern ließen 
die Höhnharter Jungs 
auch im zweiten Satz  
ihren Kontrahenten nicht 

den Hauch einer Chance und mit 11:3  
wurden die Ennser förmlich vom Platz  
geschossen. Der Jubel nach dem Spiel und 
der anschließenden Siegerehrung war  
natürlich bei allen Beteiligten riesengroß. 

„Wir haben gewusst, dass es bei der großen 
Hitze nicht leicht werde würde und auch an 
diesem Tag wieder alles passen muss. Die 
letzten Wochen waren hart und meine 
Schützlinge standen Woche für Woche 3 - 4 
Mal am Platz. Zu Beginn des Turniers agier-
ten wir etwas verhalten, doch im Finale hat 
man gesehen, dass wir eigentlich, wenn alles 
normal läuft, kaum zu schlagen sind. Nächs-
te Woche bei den österreichischen Meister-
schaften in Wien wollen wir uns von unserer 
besten Seite präsentieren und natürlich Titel 
Nummer sechs ins Innviertel holen!“, zeigt 
sich Coach Diermair zuversichtlich. 

Bei einem weiteren Erfolg und dem Staats-
meistertitel wäre das der sechste Titel in vier 
Jahren! Ein noch unerreichter Erfolg in der 
Geschichte des Höhnharter Faustballs! 

Unglaublich wenn man bedenkt, dass diese 
Mannschaft noch 4 Jahre in der Jugend spie-
len darf. 
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Bei den Faustball-Staatsmeisterschaften in 
Wien zeigten die U14 Jungs einmal mehr ihre 
Form. Bereits zum achten Mal holten sie den 
Landesmeistertitel  

Am ersten Tag hatte man in der Gruppe noch 
gegen Freistadt (OÖ) mit 1:2 das Nachsehen, 
doch mit zwei Siegen gegen Wolkersdorf 
(NÖ) und Jedlsee (W) konnte der 2. Platz  
erreicht werden. Mit dieser Platzierung  
qualifizierten sich die Höhnharter für die 
Hoffnungsrunde um den Einzug ins Halb-
finale. Bei diesem Aufeinandertreffen mit 
Seekirchen (S) zeigten die Höhnharter von 
Beginn an wer in dieser Altersgruppe das  
Sagen hat. Mit einem überdeutlichen  
Ergebnis von 11:6 und 11:0 wurden die  
Salzburger in kürzester Zeit zerlegt. Im Halb-
finale stand den Höhnhartern mit Drösing 
(NÖ) ein altbekannter Gegner vergangener 
Staatsmeisterschaften gegenüber.  

 
Die Innviertler ließen von Beginn an nie 
Zweifel aufkommen, dass sie unbedingt ins 
Finale wollten. Der erste Satz wurde ganz 
klar mit 11:8 gewonnen. Im zweiten Satz 
mussten die Innviertler eine taktische  
Umstellung vornehmen. Drösing nahm nun 
vermehrt mit ihren Angriffen den Höhnhar-
ter Hauptangreifer, Niclas Mühlbacher, aus 
dem Spiel. Der Höhnharter Coach reagierte 
sofort und setzte das Zuspieltalent, Simon 
Perberschlager, nun als zweiten Angreifer 
ein. Mit dieser Maßnahme wurde der Gegner 
überrascht und auch der zweite Satz ging,  
ohne den Gegner auch nur annähernd ins 
Spiel kommen zu lassen, mit 11:5 an die 
Höhnharter. 

Im Finale standen die Jungs dann dem AWN 
TV Enns gegenüber. Top motiviert und 
höchst konzentriert gingen die Supertalente 
aus Höhnhart Niclas Mühlbacher, Simon 
Perberschlager, Felix Ridler, Julian 
Schmeitzl, Thomas Neuländtner und Gabriel 
Kolb ans Werk. Mit vereinten Kräften ließ 
man die Ennser ziemlich blass aussehen. Nur 
im ersten Satz bis zum Spielstand von 6:6 
konnte der Gegner mithalten. Ab diesem 
Zeitpunkt war dann schnell klar wer hier als 
Sieger vom Platz gehen wird. Nach einer  
guten halben Stunde und einem Gesamt-
ergebnis von 2:0 Sätzen haben die Höhnhar-
ter Geschichte geschrieben. Bereits zum 
sechsten Mal in Serie wurde diese Power-
truppe österreichischer Meister! Und so ganz 
nebenbei auch achtfacher Landesmeister. 

„Ich bin irrsinnig stolz, mir fehlen die Worte! 
Man sieht, dass sich hartes und konsequentes 
Training auszahlt und man am Ende dafür 
belohnt wird. Besonders die Konstanz über 
mehrere Jahre ist beeindruckend und erfreut 
auch immer wieder die Höhnharter Fans. 
Wir haben uns alle sehr darüber gefreut, dass 
sich bei der Ankunft in Höhnhart so viele 
Gratulanten eingefunden haben.“, zeigt sich 
Trainer Lukas Diermair überglücklich über 
die tolle Leistung seiner Schützlinge. 



30 

 

 

 

Am Samstag, den 20. Mai 2017 veranstaltete 
die Feuerwehr Außerleiten gemeinsam mit 
dem Abschnitt Mauerkirchen den Probe-
bewerb für die aktiven Bewerbsgruppen. Der 
Bewerb diente den Gruppen als Vorbereitung 
auf die Bewerbssaison. Gleichzeitig zum  
Bewerb wurde im Feuerwehrhaus der FF 
Ausserleiten eine Fortbildungsveranstaltung 
für die Bewerter des Bezirkes Braunau ausge-
tragen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der  
Familie Feichtenschlager (Hansnbauer), die 
uns ihr Grundstück für die Bewerbswiese zur 
Verfügung gestellt haben und bei der Familie 
Schießl (Hertaler) für das Bereitstellen der 
Maschinenhalle sowie bei allen zahlreichen 
Helfern die uns tatkräftig unterstützt haben. 

Die Ausserleitner Bewerbsgruppen konnten bei allen 4 
Bewerben in der abgelaufenen Saison tolle Erfolge  
erzielen. 

Als Höhepunkt zählte der Parallelstart unserer 1.  
Bewerbsgruppe gegen die 6 besten Gruppen beim  
Bezirksbewerb in der Schwand sowie der Aufstieg der 2. 
Bewerbsguppe von der 2. in die 1. Liga. 

Als krönenden Abschluss konnte sich die erste  
Bewerbsgruppe beim Landesbewerb in Mauerkirchen 
mit einer Top Zeit in Silber gegen die anderen Gruppen 
vom Bezirk durchsetzen und hier die Bezirkswertung 
gewinnen. In der Gesamtwertung des Landes Oberös-
terreich reichte die Leistung für Rang 46 von insgesamt 
570 angetretenen Gruppen. 

Am Samstag den 22. April 2017 haben Christoph Duft und Franz Gaisbauer die Verkehrsregler 
Ausbildung absolviert.  
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Schöne Erfolge erzielte die Aktivgruppe der FF 
Höhnhart in der B-Wertung (mit Alterspunkten) 
bei den Bewerben im Bezirk Braunau 2017: 

Abschnittsbewerb Tarsdorf 03.06.:          5. Rang 
Abschnittsbewerb Teichstätt 17.06.:        4. Rang 
Bezirksbewerb Schwand, 01.07.              3.Rang 

Nach dem Bezirksbewerb am Samstag, 01. Juli 
2017 besuchte die Höhnharter Bewerbsgruppe 
selbstverständlich den Tag der Offenen Tür beim Heizwerk in Höhnhart. Die interessante  
Führung durch Obmann Alfred Langmaier im Werk mit Besichtigung der zwei Holzvergaser-
anlagen traf das Interesse aller Teilnehmer und natürlich auch die gemeinsame Stärkung im 
Heizhaus bei Würstchen und Getränken.  

Die Schulanfängergruppe des Pfarrcaritas  
Kindergarten Höhnhart war am Mittwoch, 
04.07. zu Besuch im FF Haus Höhnhart.  

Kommandant Stv. Hermann Murauer und 
Franz Hager zeigten den interessierten  
Kindern die Einsatzbekleidung der Feuerwehr-
männer und so manches Einsatzgerät. Am  
interessantesten und auch lustigsten ist und 
war aber schon immer die Fahrt mit dem  
Feuerwehrauto durch Höhnhart.  

Die FF Höhnhart hat in der ersten Jahres-
hälfte 2017 bereits 2 Brandeinsätze und 13 
Technische Einsätze geleistet. Insgesamt 
standen dabei 69 Mann im Einsatz und  
leisteten freiwillig, ehrenamtlich und gratis 
326,2 Stunden für die Sicherheit der Höhn-
harter Bürger. Die drei Fahrzeuge der FF 
Höhnhart kamen dabei auf 84 Einsatz-
kilometer. 

Im Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 
22.06.2017 die Finanzierung für das neue 
Tanklöschfahrzeug (Auslieferung Anfang  
Dezember 2017) mit 255.800,- lt. Norm-
kosten des OÖ. Landesfeuerwehrkomman-
dos einstimmig beschlossen. Die FF Höhn-
hart muss und wird somit zu den Gesamt-
anschaffungskosten von 298.005,- eine 
Summe von 42.205,- aus Eigenmittel leisten.  

Die FF Höhnhart ersucht auch weiterhin um 
die Unterstützung seitens der Bevölkerung – 
es ist für eure eigene Sicherheit! 
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Unsere traditionelle Maiandacht fand dies-
mal am 19. Mai beim Simandl statt. Leider 
machte uns das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung, deshalb wichen wir in die neu 
errichtete Halle aus. Zahlreiche Feuerwehr-
mitglieder und Besucher aus der Gegend 
konnte unser Kommandant dazu begrüßen.   

Abgehalten wurde unsere Maiandacht von 
unserer Pfarrassistentin Christine Gruber-
Reichinger, die vom Höhnharter Kirchen-
chor musikalisch umrahmt wurde. Im  
Anschluss wurde von unserer Jugendgruppe 
ein Scheck von 500€ an Schickbauer Robert 
übergeben. 

Eine sehr fordernde Übung mit mehreren 
Verletzten und drei kollidierten Fahrzeugen 
mussten wir am 18. Mai bewältigen. Das  
erste Mal übten wir dabei mit der FF Aspach, 
mit der wir auch im Ernstfall arbeiten  
müssen. 

Beim Eintreffen war bereits ein First  
Responder (speziell ausgebildeter Ersthelfer 
des Roten Kreuzes) zur Stelle, der uns sofort 
nach dem Verletzungsgrad der Personen  
einteilte, wer Priorität bei der Rettung hat. 
Sehr schnell traf auch das Rote Kreuz und 
die FF Aspach ein, die sich sofort um die 
Verletzten im zweiten Wagen kümmerten.  

Um zu den Verletzten vordringen zu können 
,mussten wir zuerst einen Siloballen wegräu-
men, um anschließend die Türen und das 
Dach des Autos für die Rettung zu entfernen. 

Nach der Personenrettung zogen wir das 
Fahrzeug weg, damit die FF Aspach die  
Verletzten aus dem Zweiten retten konnten. 

Auch wenn uns die Übung sehr viel abver-
langte, war sie dennoch sehr lehrreich. Auch 
die Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
war für uns sehr wichtig.  
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Am 23. Juni 2017 organisierte die Feuerwehr-
jugend Thannstraß wie auch schon im letzten 
Jahr ein Sonnwendfeuer. Stattgefunden hat 
die Veranstaltung beim Feuerwehrhaus in 
Thannstraß. Wir freuten uns sehr über die 
zahlreichen Besucher, die unserer Einladung 
gefolgt sind. 

Bei Speis und Trank konnten wir einige  
gemütliche Stunden gemeinsam verbringen. 

In der diesjährigen Bewerbssaison nahm die 
Feuerjugend Thannstraß an den Abschnitts-
bewerben in Tarsdorf u. Teichstätt, am  
Bezirksbewerb in Schwand sowie am  
Landesbewerb in Mauerkirchen teil. 

Gemeinsam mit den Mitgliedern der FF  
Roßbach und FF Höhnhart traten wir in 
Bronze unter dem Namen Roßbach und in 
Silber unter dem Namen Thannstraß an den 
Leistungsbewerben an. Sowohl in Bronze als 
auch in Silber erfolgte die Teilnahme in der 
Bezirksklasse. 

Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 
konnte beim Bezirksbewerb unser Jugend-
feuerwehrmitglied Denis Pichler erwerben. 

Ein Highlight und somit den Abschluss der 

diesjähren Bewerbssaison stellte auf alle  

Fälle der Landesbewerb im eigenen  

Abschnitt dar. Gerne fuhren wir am 7. sowie 

8. Juli zum Landesfeuerwehrleistungs-

bewerb nach Mauerkirchen. 
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Langjährige Tradition und solides Qualitätshandwerk prägen die mehr als 400-jährige  
Firmengeschichte der Gesenkschmiede Bernhofer. Mit moderner Technologie ausgestattet 
streben wir neuen Herausforderungen entgegen. 
 
 

Wir stellen ein: 
 
|  Mitarbeiter in der Schmiede 
 
|  Lehrlinge Metalltechnik / Werkzeugbautechnik 
 
 

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie unter: 

www.bernhofer.at 
 
 

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufstrebenden  
Unternehmen mit Tradition, persönliches Entwicklungspotential sowie ein angenehmes  
Betriebsklima.  

 

 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an (bevorzugt per E-Mail): 
 
Ferdinand Bernhofer Gesellschaft m.b.H. 
Eden 5, 5251 Höhnhart 
z.Hd. Mag. Karl Rohringer 
 
e-mail: bewerbung@bernhofer.at  
Tel. 07755 / 7272-220 
www.bernhofer.at  
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Ausbildungserfolge 

Katharina Seifried     4924 Waldzell, Gitthof 2 
hat die Lehrabschlussprüfung für den Lehrberuf Metalltechnikerin/Hauptmodul Werkzeug-
bautechnik mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden! 
  
Michael Ritzberger    5252 Aspach, Höhnharter Straße 7 
hat am Lehrlingswettbewerb für Metalltechnik (Werkzeugbautechnik) im ABZ Braunau teil-
genommen. 
  
Natascha Forst      5280 Braunau, Franz Plasserstraße 9 
Personalverrechnungsprüfung mit gutem Erfolg bestanden 
  
Herbert Lengauer   5242 St. Johann am Walde, Warleiten 22 
Wärmebehandlungsprüfung für Glühen, Härten und Anlassen 
 
Niklas Eichinger  5251 Höhnhart, Höhnhart 58 
hat die Werksmeisterschule Maschinenbau-Betriebstechnik mit ausgezeichnetem Erfolg  
abgeschlossen! 

Wir sind stolz auf unsere langjährigen Mitarbeiter/innen: 
45 Jahre – Dienstjubliäum: 

Johann Knauseder          4933 Wildenau, Leithen 7 
 
35 Jahre – Dienstjubliäum: 

Hermann Reichinger      5251 Höhnhart, Außerleiten 11 
 
25 Jahre – Dienstjubiläum: 

Elisabeth Lindlbauer      5251 Höhnhart, Herbstheim 61 

Robert Sattlecker            5251 Höhnhart 85 

Thomas Stockhammer   4950 Altheim, Gaugsham 17/2 
 
20 Jahre – Dienstjubiläum: 

Johanna Mühlbacher     5251 Höhnhart, Herbstheim 41 

Eine kontinuierliche Weiterbildung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ist die Basis für den zukünftigen Erfolg! 
Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem hervorragenden Ergebnis: 
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Herr Gerald Gattringer ist am 30. Mai 2017 
nach langer Krankheit verstorben. Er ist im 
Jahr 1967 mehr oder weniger zufällig zu uns 
gekommen und wollte eigentlich nur  
vorübergehend bleiben. Letzten Endes blieb 
er dem Unternehmen bis zu seiner  
Pensionierung im Jahr 2003 treu. 
 
Sein Kommen war für das Unternehmen ein 
echter Glücksfall. Die damalige Zeit war von 
wirtschaftlichem Aufbruch bestimmt, im 
Hause Bernhofer hatten wir jedoch durch 
eine schwere Krebserkrankung meines  
Vaters einen Stillstand. Herr Gattringer war 
gelernter Werkzeugmacher und konnte sein 
Wissen sehr schnell bei uns einbringen.  
Mit ihm wurden die Werkzeuge neu  
konzipiert und entsprachen damit dem  
aktuellen Stand der Technik. Durch das 
Fehlen meines Vaters übernahm Herr 
Gattringer nach kurzer Zeit auch den  
Bereich der Schmiede. 
 
Auch hier konnten wir technologisch  
aufholen und investierten ab Ende der  
80er-Jahre in die Technologie der  
Spindelpressen. Nach dem Tod meines  
Vaters 1975 übernahm Herr Gattringer zusätzlich die Bereiche Einkauf und Verkauf.  
Der Finanzbereich wurde damals nach wie vor von meiner Mutter, mit starker Unterstützung 
von Herrn Knauseder, geführt. 
 
Nach meinem Eintreten in das Unternehmen, Ende der 70er-Jahre, konzentrierte sich Herr 
Gattringer auf die technische Leitung. Für mich persönlich war er Vorbild und Lehrmeister. 
Durch seine Unterstützung und die gute Zusammenarbeit gelang auch der  
Generationswechsel im Jahre 1987 reibungslos. 
 
Die Jahre von 1990 bis zu seinem Ausscheiden im Jahre 2003 waren von einer starken  
Expansion geprägt. Wir konnten in dieser Zeit den Ausstoß vervielfachen. Herr Gattringer 
glänzte in dieser Phase durch fundierte und nachhaltige Investitionsentscheidungen. Die  
Zusammenarbeit war sehr gut und auch menschlich verstanden wir uns  
ausgezeichnet. Durch sein Ausscheiden hat er im Haus eine große Lücke hinterlassen. Wir  
waren in den vielen Jahren auch mit seiner Familie recht verbunden und bedanken uns bei 
seiner Frau und den Kindern für ihr Verständnis, dass der Vater viel Zeit in unserem  
Unternehmen investierte. 
 
Herrn Gerald Gattringer gilt unser großer Dank, ohne ihn wäre diese starke Ent-
wicklung nicht möglich gewesen. 
 
 
 

Ing. Ferdinand Bernhofer sen. 

Nachruf zum Tod unseres langjährigen Betriebsleiters  
Herrn Gerald Gattringer  
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Wir erweitern unser Team und stellen ein: 
 
|  Produktionsmitarbeiter/in 
 
|  Lehrling 
 
 
 
Stellenbeschreibung Produktionsmitarbeiter/in 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
 Warenannahme 
 Produktprüfung 
 Staplerfahren (Staplerschein notwendig) 
 LKW-Verladung 

 
Landwirtschaftliche Grundkenntnisse sind von Vorteil. 
Wochenarbeitszeit:   40 Stunden 
Bruttomonatsgehalt:  € 1.800,-- 
 
 
 
Stellenbeschreibung Lehrling 
 
Wir bilden aus: 
 
Verfahrenstechniker/in für die Getreidewirtschaft (Getreidemüller/in) 
 Rohstoffe (Getreide, Sojabohnen, Futtermittel,…) übernehmen 
 Anlagen und Maschinen steuern, überwachen und warten 
 Produkte im Labor überprüfen 

 
Betriebslogistikkaufmann/-frau 
 Organisation der Absackung und Lagerhaltung 
 Aufzeichnungen darüber führen sowie Inventur 
 Verladung von Produkten (meist mit Stapler) 
 
 
Bist du motiviert selbstständig und vielseitig in einem familiären Umfeld zu arbeiten, dann 
freuen wir uns auf deine Bewerbung! 
 
 
Kontakt 
 
Witzmann Mühle GmbH   Telefon: 07755 7352-26 
z. H. Michaela Braun    Fax: 07755 7352-4 
Dötting 6      E-Mail: brau.m ic@w itzm ann-muehle.com 
5252 Aspach      Web: w w w .w itzm ann -muehle.com 
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S’Lineck eröffnet am 09.09.2017  
 
Alle Höhnharter und Höhnharterinnen sowie die umliegenden Gemeindebürger sind herzlich 
zur Eröffnung am Samstag, 09. September 2017 eingeladen. 
 
Durch jahrelange Erfahrung im Bereich Gastronomie, entschied sich die Firma Linecker - 
Cash - PMS Systems (Kassensysteme & Hotelsoftware) diese Erfahrungswerte in die Praxis 
umzusetzen. Durch die Insolvenz von „Berni’s Backstube“ war es für uns ein großes Anliegen, 
ein neu strukturiertes Kaffeehaus in Höhnhart zu betreiben. 
 
Bei der Produktauswahl haben wir besonders auf Qualität und Nachhaltigkeit gesetzt.  
Wir wollen kein „Billig-Laden“ sein, sondern unsere Kunden durch Qualität und freundliche 
Bedienung überzeugen. 
 
S’Lineck ist in 3 verschiedene Bereiche eingeteilt:  
Bäckerei (täglich frisches Gebäck, Kuchen, Torten),  

Kaffee  

Nahversorgung 
 
Unser Frühstücks- und Jausenangebot wurde mit viel Kreativität und Liebe für Sie zusammen-
gestellt. Auch für die Schulkinder haben wir uns spezielle Jausenangebote überlegt. 
 
Zudem bieten wir Ihnen an gewissen Tagen spezielle Schmankerl an. 
 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich das S’Lineck Team 

Höhnhart 24, 5251 Höhnhart 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

19.08.2017 Faustball Ortsturnier Faustballplatz ASVÖ SC Höhnhart 

20.08.2017 Erlebnistag für Familien Maria Schmolln Alpenverein 

27.08.2017 Frühschoppen Musikverein Höhnhart Brunnbauer Musikverein 

03.09.2017 3-Tages Hochtour Wildspitze Ötztal Alpenverein 

09.09.2017 Eröffnung s‘Lineck Höhnhart 24 S‘Lineck 

09.09.2017

10.09.2017 
Austria Cup (Skispringen) 

Borbet-Allianz-

Arena 
ASVÖ SC Höhnhart 

10.09.2017 FPÖ Frühschoppen 
Frauscher  

Wohnkeramik 
FPÖ 

11.09.2017 Gitarrenkurs für Erwachsene Wirt z‘Herbstheim Fun Gitarre 

16.09.2017 Schwammerl-Exkursion mit Hans Berner Höhnhart Alpenverein 

17.09.2017 Jubelpaar-Messe Pfarrkirche Pfarrkirche 

23.09.2017 Bergtour Wallerberg 
St. Ullrich  

am Pillersee 
Alpenverein 

24.09.2017 Erntedank– und Pfarrfest Pfarrkirche Pfarrkirche 

27.09.2017 
Infoabend „Hoftankstellen und Diesella-

gerung im landw. Betrieb“ 
GH Gramiller Gemeinde 

01.10.2017 Konzertabend mit Eva Schossleitner Pfarrkirche Pfarrkirche 

13.10.2017 
Freiwillige Feuerwehr Alarmstufe III 

Übung 
Höhnhart FF Außerleiten 

28.10.2017 Landescup (Skispringen) 
Borbet-Allianz-

Arena 
ASVÖ SC Höhnhart 

18.11.2017 Cäcilienkonzert Turnhalle VS Musikverein 

19.11.2017 Sparvereinsauszahlung Höhnhart GH Gramiller Sparverein 

08.12.2017 Adventkonzert Pfarrkirche Musikverein 

16.12.2017 Höhnharter Adventmarkt  Ortsplatz 
Gemeinde und 

Vereine 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


